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- Lern- u. Leistungsbereitschaft, Kon-
taktfreude, Gespür für den Gegenüber, 
hohes Maß an Loyalität und Teamfä-
higkeit - Erfahrung in Wirtschaftsun-
ternehmen. 

jfmue@yahoo.de
OLG-Anwalt, bay. Examen 1: 14 Pkte, 
2: 13 Pkte, 8 Jahre Berufserfahrung, 
Tätig als Justitiar in Firma und Leiter 
von RA-Kanzlei. spezialisiert auf Un-
ternehmensrecht, Zivilrecht insbeson-
dere Vertragsgestaltung, Inkasso will 
sich beruflich verändern. 

Chiffre: 06-06-SGRA-1
Hochmotivierter und engagierter 
Rechtsanwalt (29) mit 1 1/2 jähriger 
Berufserfahrung in zivilrechtlich/straf-
rechtlich  ausgerichteter Kanzlei und 
zwei bayerischen Prädikatsexamina 
sucht neue berufliche Herausforde-
rung in Verband, Unternehmen oder 
Kanzlei im Großraum Nürnberg oder 
Bamberg. 

rechtsanwaeltin@freenet.de
Junge Rechtsanwältin sucht Anstel-
lung, bevorzugt in intern. ausger. 
Kanzlei oder intern. Wirtschafts-
unternehmen. Bayer. Prädikatsex., 
Kanzleierfahrung, hervorragende 
Englischkenntnisse, Französisch, Sinn 
für wirtschaftliche Zusammenhänge. 
Zielorientiert, zuverlässig, verantwor-
tungsbewusst und praxisorientiert. 

 Rechtsanwaltsfachange-
stellte 

Katja Dittl, Tel. 09131/9083005
RA-FA (3-j. Berufs.erf.), derzeit noch 
in Kanzlei B. Eugen & Koll., Erl., tätig. 
Dort bin ich für sämtlich anfallende Ar-
beiten zuständig. Sehr gerne möchte 
ich Ihr Team durch selbständiges Ar-
beiten, Sorgfalt, Freundlichkeit, gute 

Umgangsformen, Loyalität, Teamfä-
higkeit usw. zum nächst mgl. Zeitpunkt 
unterstützen. 

Chiffre: 06-06-SGReFa-2
RA-Fachangestellte mit abgeschlos-
sener Berufsausbildung sucht neue 
Herausforderung ab Neujahr 2007 
im Raum Neumarkt, Hilpoltstein od. 
Nürnberg. Besondere Kenntnisse in 
RA-Micro, Word u. Exel, schreiben 
nach Phono-Diktat, Fristenverwaltung, 
Wiedervorlage, Mahn- und Zwangs-
vollstreckungswesen. 

Hamelau, Tanja – Tel. 09152 926404
Suche Teilzeitstelle (20-25 Stunden)  
als Rechtsanwaltsfachangestellte bzw. 
Sekretärin.  Abschluss 1997, danach 
5 Jahre in Rechtsanwaltskanzlei tätig. 
sehr gute Kenntnisse in Word, gute 
Kenntnisse in Excel, Englisch nach 3-
jährigem Auslandsaufenthalt fließend 
in Wort und Schrift. 

Chiffre: 06-06-SGReFa-1
RA-Fachangestellte mit 10jähriger Be-
rufserfahrung sucht Teilzeitstelle im 
LG-Bezirk Ansbach. Tätigkeiten: Mahn- 
und Zwangsvollstreckungsverfahren, 
Schreiben nach Phonodiktat sowie 
digitalem Diktiersystem, Akten- und 
Terminsverwaltung, Empfang; EDV-
Kenntnisse: RA-Micro, PHANTASY-
Aktenverwaltung, Microsoft Word. 

Andrea Werner - Tel.: 0151/11581231
RA-Fachangestellte mit langjähriger 
Berufserfahrung sucht ab sofort Teil-

zeit- oder Vollzeitstelle. Erfahrung in 
Inkasso, ZV und allen sonstigen Arbei-
ten einer RA-Fachangestellten. Mehr-
jährige Erfahrung mit RA-Micro. Raum 
N-FÜ-SC-RH oder ER. 

C. Höreth, Tel. 0179-5258701
Junge RA-Fachangestellte (21 J.) mit 
abgeschlossener Berufsausbildung, 
1/2 Jahr Berufserfahrung und viel 
Engagement sucht ab 01.11. neue 
Herausforderung in einer Kanzlei im 
Großraum N, FÜ, SC, RH oder evtl. 
auch ER. Gerne sende ich Ihnen meine 
Unterlagen zu. christine_hoereth@
gmx.de 

Rister Lisa – Tel. 0985/261794
Suchen Sie für Ihre Kanzlei eine selbst-
ständig arbeitende ReFa mit guten 
Kenntnissen im RVG-Recht sowie in 
der ZV? Dann würde ich mich auf eine 
Reaktion Ihrerseits sehr freuen. Ich 
bin 20 J. und habe meine Ausbildung 
erfolgreich im Februar diesen Jah-
res beendet und würde gerne meine 
Kenntnisse unter Beweis stellen. 

Marion Stegherr - Tel. 0170/6161651
37jähr. gepr. Rechtsfachwirtin (Abschl. 
05/2006) mit langj. Berufserf. als ReFa 
in Einzelkanzlei sucht Halbtagsstelle in 
Nbg. Tätigkeiten u. Kenntnisse: Mahn- 
u. ZV-Verf., Fristenverw., Schreiben, 
GebührenR, Buchhaltung, Pers.we-
sen, Aktenverw., Organisation, Emp-
fang etc. - Word, AnNoText, sv-net, 
ElsterForm. 

Sandra Igl (Tel. 09176-9980676)
Rechtsanwaltsfachangestellte, Ab-
schluss 2006, Gesamtnote 1, sucht 
neue Herausforderung. Kenntnisse: 
außergerichtliche Schuldenbereini-
gung, Mahnverfahren, Zwangsvoll-
streckung, RA-Micro. Ab 01.10.2006 - 
Raum RH, NM, N, FÜ, WUG, SC. 

„Stets aktualisiert 
im Internet 

unter
www.rak-nbg.de“
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Katharina Brunken, 
Tel. 0163/7375536
ReFa mit 4 Jahren Berufserfahrung 
(nach Ausbildung) sucht Vollzeitstelle 
in Abg./WEN/Su.-Ro. Bisherige Tä-
tigkeit: Mahnverfahren/ZV/SB- und 
InsoVerfahren / Unfallsachbearbei-
tung / Gebührenrechnungen / Ak-
tenbuchthaltung etc. Kenntnisse in 
AnNoText/ Phantasy/a-jur. Weiter-
bildung zur Rechtsfachwirtin - fertig 
Mitte 2007. 

 Auszubildende zum/zur 
Rechtsanwaltsfachange-
stellten

Vogelbacher Patricia – 
Tel. 0173 / 8370926
Suche ab sofort einen Ausbildungs-
platz als Rechtsanwaltsfachangestellte. 
Bin bereits im 2. Lehrjahr und möchte 
ohne lange Unterbrechung meinen 
Ausbildungsberuf zu Ende bringen. 
Über eine schnelle Antwort würde 
ich mich freuen. 

 Schreibkräfte / sonst.

Chiffre: 06-06-SGSkr-1
Sekretärin, 38 J., langjährige Berufs-
erfahrung  bei RA sowie WP/StB mit 
sehr guten MS-Office-, WinMACS 
und DATEV-Kenntnissen, sucht neue 
Anstellung in Nürnberg, Voll- oder 
Teilzeit. 

Beck, Christine – Tel. 0151/15623301
Als  gelernte Steno-Phonotypistin su-
che ich eine Anstellung  als Rechts-
anwaltssekretärin. Habe 13 Jahre  
Berufserfahrung. Ich eignete mir 
umfangreiche Kenntnisse in den ver-
schiedensten Bereichen an, bin flexi-
bel einsetzbar, und bin auch bereit, 
meinen Wohnort am zukünftigen Ar-
beitsplatz zu nehmen. 

 Rechtsreferendare /  
Studenten

Nina Cudok – Tel. 0911/1302559
Suche Tätigkeit (400 € Basis) im ju-
ristischen Bereich, die ich neben 
meinem gerade begonnenen Rechts-
referendariat in Nürnberg ausführen 
kann. Ich würde mich freuen, bei Ih-
nen Praxiserfahrung sammeln zu kön-
nen. 

Lenka Veberova – 
lenkaveberova@seznam.cz
Ich bin Studentin der Jura-Fakultät im 
letzten Studienjahr und suche Praxis 
in einem Rechtsanwaltsbüro. Ich spre-
che fließend deutsch; im vergangenen 
Jahr studierte ich an der Universität 
Passau, bei der ich auch als Überset-
zerin von Gesetzestexten tätig war. 
Ich bin flexibel und möchte meine 
Erfahrungen verbessern. 

Tel. 0177-3018356
Seit Anfang Oktober bin ich (26, Fremd-
sprachenkorrespondentin) Rechtsrefe-
rendarin in Nürnberg und suche eine 
Nebentätigkeit in einer (international 
tätigen) Kanzlei, wenn möglich mit 
Schwerpunkt Arbeitsrecht, aber auch 
mit Tätigkeiten im allgemeinen Zivil-
recht. Gerne sende ich Ihnen meine  
Bewerbungsunterlagen zu. 

Kanzleiveräußerungen / 
 -vermietungen

Chiffre: 06-06-KV-2
Kanzleiverkauf - Nachfolger/in für 
alteingesessene, mittelständische 
Rechtsanwaltskanzlei im Zentrum von 
Regensburg gesucht. Die Kanzlei - 
zwei Rechtsanwälte- ist mit sämtlichen 
Rechtsgebieten befaßt und verfügt 
über sehr qualifiziertes Personal. 

RA Georg J. Rudolph - 
Tel. 0911/1204277
Seit Jahrzehnten eingeführte All-
gemeinkanzlei von Fachanwalt für 
Strafrecht zu übernehmen. Einarbei-
tungszeit möglich. 

Chiffre: 06-06-KV-1
Großzügige, eingeführte Kanzlei-
räume altersbedingt neu zu vermie-
ten. 120 m², Gerichtsnähe, U-Bahn, 
Bus, Parkstreifen am Haus. Bezug ab 
01.06.2007. 

Tel.: 089/878805
RA-Kanzlei in Nürnberg ZABO - Gut 
positionierte RA-Kanzlei (77qm) ab 
01.12. in Nürnberg ZABO zu überneh-
men. Aufzug, gehobene Grundausstat-
tung, Empfang. Auch für 3 Anwälte mit 
einem gemeinsamen Empfang mög-
lich. Kaltmiete 775 Euro zzgl. Nk, provi-
sionsfrei von privat, Exposè unter Tom.
Schmiedl@freenet.de (03.11.2006)

Bürogemeinschaften /  
Zusammenarbeit

RA Reinisch/Merbach 
0911-81370057
Vorwiegend zivilrechtlich ausgerich-
tete Kanzlei im Süden von Nürnberg 
bietet Kollegin oder Kollegen eine Bü-
rogemeinschaft zu moderaten Kon-
ditionen. 

Chiffre: 06-06-BGZA-7
FA f. Arbeitsrecht, Sozius in geschätzter 
wirtschaftsrechtl. ausgericht. Kanzlei 

„Stets aktualisiert 
im Internet 

unter
www.rak-nbg.de“
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i. Nbg, 15 J. Berufserf., Schwerpunkt: 
Arbeitnehm., GF, Vorstände, Handels-
vertr. u. vorw. mittelständ. Untern., 
insb. Insolvenzarbeitsrecht., eigener 
Mandantenstamm, sucht neue, langfr. 
Kooperation mit Kollegen oder Insol-
venzverwalter. 

RA Jens Jenau; Tel.: 0160-91168284
RA mit Erf. im ArbR, allg. ZivilR, VerkR; 
FA-Kurs ArbR, Bielefelder Kompakt-
kurs, offen f. neue RGeb. z. B. SozR., 
su. Mögl. z. Bürogem. zu moderaten 
Bedingungen, Raum  ER, N, FÜ, R, 
AS. 

Tel. 09131/5335751 
advoney@yahoo.de
Volljurist/Mediator, 28 Jahre RA-Er-
fahrung, akquisitionsstark, sehr gute 
EDV-Kenntnisse, hervorragende Kon-
takte, sucht stunden- oder fallweise 
freie Mitarbeit  in Kanzlei/Verband oder 
Industrie, gerne auch Krankheits- oder 
Urlaubsvertretung, zu moderaten Be-
dingungen. 

RA Rainer Schmidt, Kurt-Eisner-Str. 15, 
04275 Leipzig (Tel. 0341-3016247)
Etablierte Kanzlei in Leipzig mit quali-
fiziertem Personal, zentral gelegenen 
Räumlichkeiten, vollständiger Büro-
ausstattung bietet RA/in Starthilfe bzw. 
Chance zur Kostenminimierung durch 
Erweiterung der bestehenden Büroge-
meinschaft und Bearbeitung von be-
stehenden und künftigen Mandaten. 

StB A. Dornheim, 0911/5679099-0
Steuerkanzlei in Nürnberg, Welserstr. 
80, sucht Zusammenarbeit mit RA/in 
auf Basis einer Bürogemeinschaft. 
Eigener Mandantenstamm erforder-
lich. Schöne, moderne Kanzleiräume 
(insgesamt 194 qm) mit Tiefgarage, 
Stellplätze, Besprechungszimmer, Ein-
bauschränke und technische Ausstat-
tung sind vorhanden. 

Chiffre: 06-06-BGZA-6
Assessor, zwei bay. Präd. Examina,  
zertifizierter SAP Development Consul-
tant, möchte nach langjähriger Banktä-
tigkeit (Abt. Direktor Leiter Rechtsabt. 
und Org./EDV) seine Erfahrung auf 
freiberuflicher Basis weitergeben. 
Lernwillig/-fähig, hervorragende IT-
Kenntnisse in Planung, Entwicklung 
und Pflege von Datenbanken. 

Chiffre: 06-06-BGZA-5
Zivilrechtliche Kanzlei in ER (Zentrum) 
sucht RA/RAin für Bürogemeinschaft 
gegen Kostenbeteiligung. Spätere 
Sozietätsaufnahme denkbar. Gerne 
auch andere Rechtsgebiete. Eigener 
Mandantenstamm zwingend erforder-
lich. Kollegialer Umgang wesentlich. 
Mitbenutzung Sekretariat/Kanzleiin-
frastruktur geboten. 

Chiffre: 06-06-BGZA-4
Wirtschafts- und Steuerkanzlei in Fürth 
sucht zur Erweiterung ihres Beratungs-
angebots eine(n) Familienrechtler(-in) 
mit mehrjähriger Berufserfahrung und 
eigenem Mandantenstamm anfangs 
auf FM-Basis oder als Bürogemein-
schaft. 

Chiffre: 06-06-BGZA-3
Mittelgroße Kanzlei in Regensburg 
sucht zur Erweiterung ihres Ange-
botes die Zusammenarbeit mit Fach-
anwalt für Familienrecht. Einstieg in 
Bürogemeinschaft zu günstigen Bedin-
gungen, mittelfristig ist Partnerschaft 
angestrebt. 

Chiffre: 06-06-BGZA-2
RA mit Tätigkeitsschwerpunkt Steu-
erberatung sucht in Weiden Büroge-
meinschaft. 

Chiffre: 06-06-BGZA-1
Wir suchen für unsere Bürogemein-
schaft, bisher zwei RAe, in sehr 
schönen, voll ausgestatteten Kanz-
leiräumen in der Nürnberger Altstadt, 
einen Kollegen/Kollegin. Sehr günstige 
Kostenstruktur. 

Tel. 0911/ 2122 010
Bürogemeinschaft bietet Zimmer 
oder „room- sharing“ in Kanzlei Nähe 
Rathenauplatz. Mitnutzung der  tech-
nischen Einrichtungen und stunden-
weise Personalbeschäftigung möglich. 
Alternativen frei vereinbar. 

RAin Dina Nüchtern
Tel. 0911-2373472
Übernehme Mandate aus dem Bereich 
des Sozial(versicherungs)rechts, auch 
als freie Mitarbeiterin. Email: info@
kanzlei-nuechtern.de 

Sonstiges

Ass. R. Reibenwein, 
Tel. 0911-5297195
Als Kollege mit hervorragenden Daten-
bankkenntnissen helfe ich Ihnen gerne 
bei Schwierigkeiten mit Computern, 
Netzwerken, Programmen und bei 
allen Organisations-Problemen. Ich 
bin zertifizierter SAP Development 
Consultant und habe Integrations- und 
Anwendungs-Erfahrung insbesondere 
mit Microsoft Office Produkten. 

„Stets aktualisiert 
im Internet 

unter
www.rak-nbg.de“
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Fortbildungsveranstaltungen des Institut 
für Anwaltsrecht und Anwaltspraxis der 
Universität Erlangen-Nürnberg
Je 2 Seminare können zu 10-stündigen Fortbildungen i.S.d. § 15 FAO kombiniert werden 
(1 + 3: FA Strafrecht, 1 + 2: FA Verkehrsrecht). 

Teilnahmegebühr pro Seminar: 90 Euro (Erfrischungsgetränke u. Snacks inbegr.)

(1) Aktuelle Probleme des Straßenverkehrsstraf- und -ordnungswidrigkei-
tenrechts

In dem Seminar wird zum einen die Systematik des Straßenverkehrsstrafrechts anhand 
von ober- und höchstrichterlicher Rechtsprechung aus der jüngeren Vergangenheit nach-
gezeichnet. Zum anderen wird das Bußgeld-Verfahren in Straßenverkehrssachen behan-
delt, und zwar wichtige materielle Bußgeldtatbestände ebenso wie das erstinstanzliche 
Verfahren und insbesondere die Rechtsbeschwerde nach dem OWiG. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Anordnung des Fahrverbots nach § 25 StVG. 

(2) Aktuelle Entwicklungen im Verkehrshaftungsrecht

•	 Verkehrsunfallhaftung nach dem 2. Schadensrechtsänderungsgesetz
•	 Aktuelle Rechtsprechung zum Schadensersatz nach Verkehrsunfällen
	 (insb. Reparatur-, Wiederbeschaffungs-, Mietwagen- und Anwaltskosten)
•	 Der Verkehrsunfall und die gesetzliche Unfallversicherung 
•	 Probleme des Unfallhaftpflichtprozesses  

(3) Kooperatives Ermittlungsverfahren – konsensuale Hauptverhandlung:  
Erfolgreiche Verteidigungsstrategien

Die gesetzliche Regelung der Absprachen im Strafverfahren wird nach dem Entwurf aus 
dem BMJ vom Mai 2006 immer wahrscheinlicher, das kooperative Ermittlungsverfahren 
mit erweiterten Teilhaberechten der Verteidigung ist, nicht zuletzt durch die Rechtspre-
chung des EuGH für Menschenrechte, schon heute Realität. Daraus ergeben sich neue 
Handlungsspielräume aber auch Risiken für die Strafverteidigung. Das Seminar will auf 
diese Fragen für die tägliche Arbeit des Strafverteidigers umsetzbare Antworten geben. 
Es richtet sich aber auch an Referendare.

Anmeldung:  	
Institut für Anwaltsrecht und Anwaltspraxis
Juristische Fakultät der Universität Erlangen-Nürnberg, Schillerstr. 1, 91054 Erlangen
Tel. (09131) 85-23788  –  Fax (09131) 85-26479  –  E-Mail arap@jura.uni-erlangen.de

weitergehende Informationen finden Sie unter www.rak-nbg.de unter der Rubrik „sonstige Seminare“.

Samstag, 10. Februar 2007, 
9.30 bis 15.00 Uhr 

Referenten:	
Prof. Dr. Hans Kudlich, 
Universität Erlangen-Nürnberg
RiOLG Dr. Georg Gieg, 
OLG Bamberg, 3. Strafsenat

Samstag, 10. März 2007, 
9.30 bis 15.00 Uhr

Referenten:	
Prof. Dr. Reinhard Greger, 
Universität Erlangen-Nürnberg
RiBGH Burkhard Pauge, 
VI. Zivilsenat

Freitag, 16. März 2007, 
13.00 bis 18.00 Uhr 

Referent:	
Prof. Dr. Matthias Jahn, 
Universität Erlangen-Nürnberg, 
RiOLG
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Vorlesungsreihe zum Konfliktmanagement

Richterliche Vergleichspraxis 

Nach der ZPO soll das Gericht in jeder Lage des Verfahrens auf eine gütliche Beilegung des 
Rechtsstreits hinwirken. Wie dies zu bewerkstelligen sei, sagt die ZPO jedoch nicht; auch 
in der Ausbildung wurde Fragen des Konflikt- und Verhandlungsmanagements bisher nur 
wenig Augenmerk gewidmet. Vergleichshäufigkeit und Vergleichspraxis unterscheiden sich 
daher von Richter(in) zu Richter(in) ganz erheblich. Nicht alle Einigungschancen werden 
ausgenutzt, nicht jeder Vergleich setzt die Interessen der Parteien optimal um.

Die Referentin hat als Vorsitzende einer Kammer für Handelssachen und besonders ausge-
bildete Güterichterin reiche Erfahrung aus (oftmals äußerst komplexen) Vergleichsverhand-
lungen. In ihrem Vortrag zeigt sie auf, dass sich mit entsprechender Verhandlungsleitung 
selbst in aussichtslos erscheinenden Fällen oftmals interessengerechte Konfliktlösungen 
erzielen lassen.

Praxis der Familienmediation

Auseinandersetzungen im familiären Bereich, insbesondere bei Trennung und Schei-
dung, bieten seit jeher ein Hauptanwendungsgebiet für Mediation, weil es hier beson-
ders wichtig ist, interessengerechte, die persönliche Beziehung schonende Lösungen zu 
finden. Rechtsanwältin Woertge ist erfahrene Familienmediatorin und stv. Sprecherin der 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Familienmediation. Sie berichtet in ihrem Vortrag über 
Erfahrungen aus ihrer praktischen Tätigkeit und zeigt auf, wo die Möglichkeiten, aber auch 
die Grenzen der selbstverantworteten Konfliktlösung liegen. 

Intelligent teilen:  
Spieltheoretische und praktische Überlegungen zur Teilung von Sachgesamtheiten

In der Rechtspraxis geht es häufig darum, dass sich Kontrahenten (z.B. geschiedene Ehe-
leute, Miterben, Gesellschafter) nicht über die Aufteilung bestimmter Vermögenswerte 
einigen können. Als Notar ist Dr. Walz ständig mit solchen Auseinandersetzungen kon-
frontiert. Er hat sich aber auch im Rahmen der notariellen Aus- und Weiterbildung sowie 
in zahlreichen Publikationen mit den theoretischen Grundlagen dieser Thematik beschäf-
tigt. Er wird in seinem Vortrag darüber berichten, welche theoretischen und praktischen 
Erwägungen bei den Verteilungsstreitigkeiten anzustellen sind.

Do. 11. Januar 2007, 19.30 Uhr 
Institut für Anwaltsrecht- und 
Anwaltspraxis, Schillerstr. 1, 
91054 Erlangen - KH 1.016

Referentin:	
Vors. Richterin am LG Elisabeth 
Kurzweil, München

Do. 25. Januar 2007, 19.30 Uhr
Institut für Anwaltsrecht- und 
Anwaltspraxis, Schillerstr. 1, 
91054 Erlangen  - KH 1.011

Referentin:	
Rechtsanwältin Friederike Woert-
ge, Nürnberg

Mi., 31. Januar 2007, 19.30 Uhr
Institut für Anwaltsrecht- und 
Anwaltspraxis, Schillerstr. 1, 
91054 Erlangen  - KH 1.011

Referent:	
Notar Dr. Robert Walz, Ingol-
stadt
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Seminare
Anmeldungen zu den Seminaren der Rechtsanwaltskammer Nürnberg kön-
nen nur schriftlich erfolgen. Bitte verwenden Sie hierfür das Formular auf 
Seite 245. 

Ihre Anmeldung wird nach Eingang und vollständiger Bezahlung des Tagungs-
beitrages berücksichtigt. Bitte überweisen Sie die Gebühr unter Angabe der 
jeweiligen Seminarnummer (HypoVereinsbank Nürnberg BLZ 760 200 70, 
Kontonr. 2020105979). Ihre Anmeldung ist bis zur vollständigen Bezahlung 
unverbindlich. 

Anmeldungen, die uns nach Anmeldeschluss erreichen, können wir leider nur 
berücksichtigen, wenn noch Plätze frei sind. Sollte das Seminar ausgebucht 
sein, werden wir Sie entsprechend unterrichten.

Sie können Ihre Teilnahme bis drei Tage vor dem Veranstaltungstermin kos-
tenlos stornieren. Nur bei rechtzeitiger Abmeldung können wir die bereits 
entrichteten Seminargebühren erstatten. 

Am Ende einer jeden Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnahmebestäti-
gung. 

In den Seminargebühren sind bei Ganztagsveranstaltungen in der Regel ent-
halten:

 	zwei Kaffeepausen
	 ein warmes Mittagessen vom Lunchbuffet bzw. ein 3-Gänge-Menue
	 kalte Getränke im Tagungsraum

Die Kosten für alkoholische Getränke sind vom Teilnehmer selbst zu tragen.

Bei unseren Fortbildungsveranstaltungen verteilen wir Fragebögen. Um Ihnen 
anspruchsvolle, auf Ihre Ansprüche zugeschnittene Fortbildungen anbieten zu 
können, dürfen wir Sie bitten, diese dem Referenten am Ende der Veranstaltung 
ausgefüllt zu übergeben oder an die Geschäftsstelle zu übersenden.

Wir wünschen Ihnen eine interessante Fortbildung!

Teilnahmebedingungen
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Grundlagen-Seminar:  
Rede-Rhetorik für Juristen 
Der anwaltliche Beruf ist ein „sprechender Beruf“. So ist das gesprochene 
Wort bei verschiedenen Kommunikationspartnern (z.B. Mandanten, Richtern, 
Kollegen, Presse) und in unterschiedlichen Situationen (z.B. Plädoyer im Rah-
men der mündlichen Verhandlung, Sachvortrag) von erheblicher Bedeutung. 
Im Bemühen um juristisch saubere Arbeit bleibt am mündlichen Vortrag eines 
Anwalts aber nicht selten das Stereotyp des „Anwalts-Deutsch“ oder „Fach-
Chinesisch“ haften.

Im Rahmen dieses Seminars erleben die Teilnehmer ihr eigenes Sprech-
verhalten durch die praktische Arbeit an unterschiedlichen Redesituationen 
und erhalten gezieltes Feedback. Theoretische Hintergründe zu Rhetorik und 
Kommunikationspsychologie verdeutlichen dabei die Ursachen der jeweiligen 
Wirkung auf die Zuhörer. 

Ziel des Seminars ist es, die Teilnehmer für die eigenen Möglichkeiten des 
mündlichen Ausdrucks zu sensibilisieren. Dadurch sollen sie in verschiedenen 
Redesituationen mit dem Blick für den jeweiligen Hörerkreis flexibel und si-
cher auftreten können. 

Inhalte:
•	 Grundlagen der Kommunikation
•	 Kriterien der Verständlichkeit
•	 nonverbale Aspekte der Kommunikation
•	 gezielter Einsatz der Stimme
•	 Argumentationsfiguren und deren Wirkung
•	 Aufbau und Struktur einer Argumentation
•	 Redegliederungs-Modelle

Seminar Nr. 8179

Freitag, 12. 01. 2007 und 
Samstag, 13. 01. 2007
jeweils 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Anmeldeschluss: 	�  05. 01. 2007
Tagungsbeitrag:  � 200,00 €
Teilnehmerzahl:	�  max. 12 

Referent:		
Richard Schneider, Nürnberg 
Sprecherzieher (univ.), 
Jurist

Ort: 			 
Novotel Nürnberg
Münchener Straße 340
90471 Nürnberg 
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Fortbildungsveranstaltungen

Aufbau-Seminar: Gesprächs-
Rhetorik für Juristen
Das Seminar baut auf den Inhalten des Seminars zur Rede-Rhetorik auf. Je-
doch liegt hier der Fokus auf den rhetorischen Aspekten und kommunikativen 
Abläufen bei der Interaktion mit einem oder mehreren Gesprächspartnern. 
Den thematischen Rahmen bilden allgemeine Aspekte der Gesprächsführung 
und der Umgang mit schwierigen Gesprächs- und Verhandlungssituationen 
(z.B. Mitarbeiter- und Mandantengespräche, Verhandlungen mit Kollegen). 
Wieder stehen praxisorientierte Arbeit und das persönliche Feedback im Mit-
telpunkt der Arbeit.

Ziel ist es zum einen, die praktischen Erfahrungen aus dem Grundlagen-Se-
minar auf Gesprächssituationen zu erweitern. Vor allem werden die komple-
xen Abläufe von Gespräch und Verhandlung in Theorie- und Praxiseinheiten 
vertieft, um Wege aus teilweise verfahrenen Gesprächen zu finden und die 
eigene Überzeugungsarbeit fruchtbarer zu machen.
 
Inhalte:
•	 Grundlagen der Gesprächsführung
•	 Elemente der Gesprächsführung 
	 (Fragetechniken, nondirektives Gesprächsverhalten)
•	 Harvard-Modell zu sachgerechtem Verhandeln
•	 psychologische Aspekte des Verhandelns
•	 Umgang mit Einwänden und Widerständen
•	 Umgang mit unsachlicher Argumentation
•	 praxisnahe Übungen

Seminar Nr. 8180

Freitag, 09. 02. 2007 und 
Samstag, 10. 02. 2007
jeweils 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Anmeldeschluss: 	�  02. 02. 2007
Tagungsbeitrag: 	� 200,00 €
Teilnehmerzahl:	�  max. 12

Referent:		
Richard Schneider, Nürnberg
Sprecherzieher (univ.), Jurist

Ort: 			 
Novotel Nürnberg
Münchener Straße 340, 
90471 Nürnberg 
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Fortbildungsveranstaltungen

Verkehrsrecht 
Rechtsanwalt Dr. Wirsching ist Vorstandsmitglied der Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg, Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht im DAV und seit 
1993 ADAC-Vertragsanwalt. Zudem ist er Fachanwalt für Verkehrsrecht und 
Vorsitzender des Fachprüfungsausschusses Verkehrsrecht I.

Die Fortbildung wird im Sinne des § 15 FAO mit 6 Zeitstunden anerkannt. 

Seminar Nr. 8182

Samstag, 21. 04. 2007
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Anmeldeschluss: � 13. 04. 2007
Tagungsbeitrag: 	� 100,00 €
Teilnehmerzahl:	�  max. 70

Referent:		
RA Dr. Uwe Wirsching, 
Nürnberg

Ort: 			 
Novotel Nürnberg
Münchener Str. 340
90471 Nürnberg 

Unterhaltsrechtsreform
Rechtsanwalt Dr. Braune ist Fachanwalt für Familienrecht. Er ist seit über 30 Jah-
ren im Familienrecht tätig und hat am Gesetzgebungsverfahren mitgewirkt. 

Inhalt: 
•	 gesetzliche Festlegung des Kindesunterhaltsbedarfs
•	 Auswirkungen des Vorrangs des Kindesunterhalts
•	 Rangfolge
•	 Unterhaltsansprüche nichtverheirateter Mütter
•	 Übergangsrecht
•	 alte Ehen

Die Fortbildung wird im Sinne des § 15 FAO mit 5 Zeitstunden anerkannt. 

In Folge der Unterhaltsrechsreform werden sich die unterhaltsrechtlichen 
Leitlinien ändern. Hierzu kündigen wir bereits jetzt ein Folgeseminar (voraus-
sichtlich Mitte Juni 2007) an. 

Seminar Nr. 8181

Samstag, 24. 03. 2007
09:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Anmeldeschluss: 	�  17. 03. 2007
Tagungsbeitrag: 	� 90,00 € 
Teilnehmerzahl:	�  max. 90

Referent:
RA Dr. Hans-Peter Braune
Nürnberg

Ort: 
Novotel Nürnberg 
Münchener Str. 340
90471 Nürnberg 
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Fortbildungsveranstaltungen

Mietrecht 
RA Michael Zwarg ist Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht und Vorsitzender 
des Fachprüfungsausschusses Miet- und WEG-Recht. Er ist hauptsächlich auf 
dem Gebiet des Mietrechts tätig und hat einschlägige Erfahrungen in Theorie 
und Praxis. Insbesondere hat er sich mit dem neuen Mietrechtsreformgesetz 
auseinandergesetzt und war sachverständig für die Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg tätig.

Die Fortbildung wird im Sinne des § 15 FAO mit 6 Zeitstunden anerkannt. 

Seminar Nr. 8183

Samstag, 28. 04. 2007
09:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Anmeldeschluss: 	�  20. 04. 2007
Tagungsbeitrag: 	� 90,00 € 
Teilnehmerzahl:	�  max. 50 

Referent:
RA Dr. Hans-Peter Braune, 
Nürnberg

Ort: 			 
Novotel Nürnberg 
Münchener Straße 340
90471 Nürnberg 

Seminar Nr. 8184

Samstag, 05. 05. 2007
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Anmeldeschluss: 	�  27. 04. 2007
Tagungsbeitrag: 	� 100,00 €
Teilnehmerzahl:	�  max. 70

Referent:
RA Michael Zwarg,
Nürnberg

Ort: 			 
Novotel Nürnberg
Münchener Str. 340
90471 Nürnberg 

Verwaltungsrecht 
Rechtsanwalt Dr. Braune ist Vorstandsmitglied sowie Mitglied der Gebühren-
abteilung der Rechtsanwaltskammer Nürnberg. Des weiteren ist RA Dr. Braune 
Fachanwalt für Verwaltungsrecht, Vorsitzender des Fachprüfungsausschusses 
Verwaltungsrecht und schwerpunktmäßig u.a. im Verwaltungsrecht tätig. 

Die Fortbildung wird im Sinne des § 15 FAO mit 5 Zeitstunden anerkannt. 
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Fortbildungsveranstaltungen

Strafrecht 
RA Doll ist Vorstandsmitglied der Rechtsanwaltskammer Nürnberg, Mitglied 
des Fachprüfungsausschusses „Fachanwalt für Strafrecht“ und Vorsitzender 
des Nürnberg-Fürther Anwaltvereins. Seit vielen Jahren ist er als Strafvertei-
diger auch überregional tätig. 

Die Fortbildung wird im Sinne des § 15 FAO mit 6 Zeitstunden anerkannt. 

Seminar Nr. 8185

Freitag, 11. 05. 2007
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Anmeldeschluss: 	�  04. 05. 2007
Tagungsbeitrag: 	� 100,00 € 
Teilnehmerzahl:	�  max. 70

Referent:
RA Peter Doll, Nürnberg

Ort: 			 
Novotel Nürnberg
Münchener Str. 340
90471 Nürnberg 
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Entsprechendes bitte ankreuzen!

12. 01. 2007
13. 01. 2007

8179 Grundlagen-Seminar: Rede-Rhetorik für Juristen
 200,–

09. 02. 2007
10. 02. 2007

8180 Aufbau-Seminar: Gesprächs-Rhetorik für Juristen
 200,–

24. 03. 2007
8181 Unterhaltsrechtsreform
 90,–

21. 04. 2007
8182 Verkehrsrecht
 100,–

28. 04. 2007
8183 Verwaltungsrecht
 90,–

05. 05. 2007
8184 Mietrecht
 100,–

11. 05. 2007
8185 Strafrecht
 100,–

Teilnehmer/in:	 				    Bitte mit Schreibmaschine oder Blockschrift ausfüllen.

Name, Vorname:

Kanzlei:

Straße:

PLZ / Ort:

Fax:

 Überweisung erfolgt *		      Verrechnungsscheck in Höhe von 					       	     liegt bei

Datum:							       Unterschrift / Kanzleistempel

Rechtsanwaltskammer Nürnberg
Frau Hofbauer
Fürther Str. 115
90429 Nürnberg
Gerichtsfach: 1

Fax: 0911/92633-33

Anmeldeformular

*Hypovereinsbank Nürnberg, BLZ 760 200 70 Ktnr. 2020105979 
(Bitte geben Sie als Verwendungszweck Seminarnr. /Name des Teilnehmers an)
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Impressum

WIR:							      Wissenswerte Informationen der Rechtsanwaltskammer Nürnberg

Herausgeber:				   Rechtsanwaltskammer Nürnberg							     

								        Fürther Str. 115, 90429 Nürnberg – Gerichtsfach Nr. 1

								        Tel: 0911/926 33-0, Fax: 0911/926 33-33

								        info@rak-nbg.de, www.rak-nbg.de 

Redaktion:					    Dr. Uwe Wirsching, 	
								        Katja Popp
Gestaltung:				    sign of renitence gmbh & co. kg, Nürnberg

Erscheinungsweise: 	 6 Ausgaben pro Jahr

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Beiträge, die mit Namenskürzeln gekennzeichnet sind, geben nicht in allen Fällen 

die Meinung des Vorstands wieder.

WIR wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2007!




